
Abteilung für Pilz- und Kräuterkunde
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Peter Haas
Karl Friedrich Reinwald 
Rudolf Wilke 
Hildegard Puchta 
Ursula Hirschmann 
Gisela Stellmacher 
Traudel Hülf 
Fritz Hirschmann 
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Das Berichtsjahr 2002 war ausgefüllt mit 6 Aus- sucher Pilze zum Bestimmen brachten, 15 Vor­
stellungen, 7 naturkundlichen Wanderungen, träge, 1 Nachmittagsvortrag, 1 Moosseminar 
7 Pilzlehrwanderungen, 6 Pilzlehrschauen die und 1 Exkursion in die Rhön, 
sehr gut besucht waren und zu denen viele Be-

Unsere Pilzauskunftsstellen melden folgende Zahlen:
Ort Name Personen Proben Sonst. Anrufe Notrufe

Nürnberg Bub, Gustav 19 30 7 —

Chini, Serafino 24 73 11 —

Haas, Peter 9 22 12 1
Hirschmann, U. u. F. 37 180 85 10
Puchta, Hildegard 41 113 57 3
Stellmacher, Gisela 23 79 11 2
Stöckert, I. u. E. 33 59 15 —

Nbg.-Fischbach Wilke, Rudolf 12 27 3 —

Ammerndorf Stanek, S. u. J. 9 12 — —

Burgthann Leitner, Kurt 21 37 — 1
Lauf Reinwald, Karl Friedr. 35 83 51 3
Roßtal Pesak, Walter 16 40 — —

Roth Rossmeissl, Rudolf 184 750 97 3
Schnaittach Schmidt, Horst 9 29 4 —

Schwarzenbruck Sarmiento, Petra 5 12 7 1
Vach Hund, Jürgen 14 23 6 —

Weidhausen Engel, Heinz 53 304 37 —

Zirndorf Schürmeyer, Ulrich 20 36 3 1

Gesamtzahl 2002 564 1909 402 25
Vergleichszahlen 2001 672 1840 391 37
Vergleichszahlen 2000 665 1731 277 27

Außerhalb des NHG-Programms wurden von unseren Pilzsachverständigen noch folgende 
Veranstaltungen bei anderen Institutionen durchgeführt:

8 Pilzausstellungen 16 Pilzvorträge an Schulen
14 Pilzlehrwanderungen 2 Rundfunkinterviews

1 Pilzvortrag 1 Fernsehtermin 4 Std. Bayer. Fernsehen
4 Pilzlehrwanderungen mit Schulen 1 Pressetermin
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Sonderveranstaltungen

Die beiden gut besuchten Pilzausstellungen am 
Burgfarrnbacher Gartenmarkt im Frühjahr und 
Herbst wurden von Frau Günzel und Frau Stell­
macher betreut.
Die im Mai von Herrn Dr. E. Felser durch­
geführte geobotanische Exkursion in die Rhön 
war sehr erkenntnisreich und wir konnten herr­
liche Eindrücke erleben.
Dank vieler fleißiger Mitglieder ist das Reichs­
waldfest ebenfalls wieder gut und reibungslos 
mit sehr vielen Besuchern abgelaufen.
Ein voller Erfolg war auch die 2-tägige natur­
kundliche Ausstellung im Nürnberger Tier­
garten. Nur durch die intensive Suche durch 
unsere Pilzberater konnten wir wieder über 100 
Arten Frischpilze auflegen, wir zählten an 
beiden Tagen über 1000 Personen, die viele 
Fragen stellten.

Vorträge und Wanderungen

Referenten der Vorträge: Themen:

Hermann Schmidt 
Günter Loos 
Lothar Mayer 
Fritz Hirschmann 
Dr. R. Ewald 
Dr. Peter Titze 
Karl Friedrich Reinwald 
Dr. Erwin Felser 
Peter Haas 
Christian Rießland 
Prof. Dr. Ruth Seeger 
Ursula Hirschmann 
Fritz Hirschmann 
Karl Friedrich Reinwald 
Karl Friedrich Reinwald

Die Wanderungen wurden geführt von:

Bernhard Kaiser 
Claudia Hoffmann 
Dr. Erwin Felser 
Dr. Peter Titze

Beim Stadtteilfest in Nürnberg-Zabo hatten wir 
mit unserer Pilzausstellung sehr regen Zuspruch 
von ca. 600 Besuchern.
Frau Puchta und Frau Günzel betreuten am 
Veitsbronner Gartenmarkt eine Pilzausstellung 
mit ca. 700 interessierten Besuchern.
Das Moosseminar mit mikroskopischen Be­
stimmungsübungen wurde wieder in bewährter 
Weise von Herrn Bernhard Kaiser durchgeführt. 
An den Arbeitsabenden hat das Ehepaar 
Hirschmann im abgelaufenen Jahr schwer­
punktmäßig beim Mikroskopieren das Er­
kennen von Pilzen nur über Sporen gelehrt. Das 
Erkennen von Sporen ist für Pilzberater ein 
wichtiges Merkmal bei der Aufklärung von 
Pilzvergiftungen.
Die Dia-Sammlung, das Pilzherbar und das 
Moosherbar wurden erweitert, das Moosherbar 
wurde ins Internet gestellt.

Korsika, Insel der Kontraste 
Reiseimpressionen aus Florida 
Heimat Rhön 
Pilzsammelsurium
Naturheilmittel und Chemie -  ein Gegensatz?
Riesengebirge und Altvater
Frühlingswanderung in Westkreta
Pflanzen, Landschaft und Geologie der Rhön
Orchideen und Pflanzen unserer Fränkischen Heimat
Pflanzenparadies Gargano
Seltenere ernste Pilzvergiftungen
Speisepilze und ihre Doppelgänger
Das Pilzjahr 2002
Pflanzliche Kostbarkeiten
Die Algarve, der blühende Garten Portugals

Moosexkursion in den Nestelgrund 
Heilkräuterwanderung bei Ziegelstein 
Geobotanische Exkursion in die Rhön
Geologisch-botanisch-landschaftsgeschichtliche Exkursion in die 
Hersbrucker Schweiz
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Peter Haas 
Herbert Hülf

Serafino Chini
Rudolf Spotka
Gisela Stellmacher
Hildegard Puchta
Rudolf Rossmeissl
Fritz u. Ursula Hirschmann
Rudolf Rossmeissl
Bernhard Kaiser
Isolde Geschka, Roland Fein

Naturkundliche Wanderung zum Hohenstein 
Naturkundliche Wanderung rund um den Fischleinsberg bei 
Wendelstein
Pilzlehrwanderung bei Behringersdorf 
Pilzlehrwanderung rund um den Kahlberg 
Pilzlehrwanderung bei Pyrbaum 
Pilzlehrwanderung bei Erlenstegen 
Pilzlehrwanderung rund um Büchenbach 
Pilzlehrwanderung beim Faberhof 
Pilzlehrwanderung rund um Brunau 
Moosexkursion in den Sebalder Reichswald 
Jahresabschlusswanderung in den Fürther Stadtwald

Abschließend danke ich allen recht herzlich für Hilfsbereitschaft und den Fleiß vieler unserer 
ihre tatkräftige Mitarbeit, denn ohne die große Mitglieder und Freunde der Abteilung hätten wir

all dies nicht erreicht.

Karl Friedrich Reinwald

Nachruf für Frau Gertrud Jungholt

Am 8. Mai 2003 starb Frau Gertrud 
Jungholt, Ehrenmitglied der Abteilung für 
Pilz- und Kräuterkunde im 98. Lebensjahr. 
Voll Dankbarkeit gedenken wir ihrer lang­
jährigen engagierten und fachlich hoch- 
geschätzten Arbeit für die Abteilung. Die 
Naturhistorische Gesellschaft und hier ins­
besondere die Abteilung für Pilz- und Kräu­
terkunde wurde ihr seit ihrer Mitgliedschaft 
im Jahre 1951 - wie sie selber sagte - zur 
Heimat. Und sie tat viel für die „Heimat“ 
Ehrenamtlich wurden in den Anfängen die 
Mitteilungen von Frau Jungholt mit dem 
Fahrrad ausgetragen; ihr Fachwissen als 
Apothekerin bei unzähligen Wanderungen 
und Exkursionen eingesetzt; ihre ausge­
zeichneten französischen Sprachkenntnis-

se führten zur Übersetzung französischer 
mykologischer Fachliteratur; ehrenamtlich 
half sie bei der Pilzberatung der Stadt Nürn­
berg mit.
Ihre positive Lebenseinstellung, ihre 
freundliche und hilfsbereite Art machten 
sie zu einer beliebten Gesprächspartnerin. 
Ihre Selbstdisziplin wurde bewundert, man 
denke nur an ihr tägliches Schwimmen bei 
jedem Wetter im Freibad. Bis zuletzt hat 
sie ihre große Verbundenheit zur Pilz- und 
Kräuterabteilung aufrecht erhalten, Pilze 
waren ihre Lieblinge, besonders auch die 
für den Kochtopf.
Wir haben mit Frau Gertrud Jungholt ei­
nen Menschen verloren, an den wir uns 
gerne und mit großer Dankbarkeit erinnern.

Rudolf Wilke
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